
Das Märchen von Rotkäppchen und 
dem Wolf  
(frei nach dem Märchen der Gebrüder Grimm) 

Als Metapher mit den 3 kleinen Dörfchen im Spessart Wald bei Steinau als Rotkäppchen 
und der Windkraftindustrie  als Wolf, die gerade die Großmutter gefressen hatte und nun 
das Rotkäppchen verschlingen wollte; 
Es war einmal…….. 

 …das Rotkäppchen, das im tiefen Spessart Wald die Großmutter besucht, die im 
gemachten Profitnest der Regierung lag und dem Rotkäppchen versprach unendlichen 
billigen Strom aus Windkraft zu liefern. Rotkäppchen war davon so geblendet und 
entzückt, dass es nur die Großmutter sehen wollte und nicht die Windkraftindustrie mit 
ihren falschen Versprechen erkannte, die das Rotkäppchen gleich mit dem gesamten 
Spessartwald verschlingen wollte…. 
Also fragte das Rotkäppchen arglos …….. 
"Ei, Großmutter, was hast du für große Ohren!" - "Dass ich besser hören kann, ob die 
Bürger hier etwas gegen den Bau der 9 Windmühlen sagen werden!" - 
 
"Ei, Großmutter, was hast du für große Augen!" - "Dass ich besser sehen kann, ob noch 
weitere 7 oder 8 Windräder bauen kann!" - " 
 
Ei, Großmutter, was hast du für große Hände!" - "Dass ich besser hinpacken kann, wenn 
ich die fetten Übergewinne aus Netzentgelt und „Merit Order“ Börsen-Gewinnen in meine 
Taschen stecken kann...und nicht’s davon an die dummen Bürger abgeben muss….   
 
"Aber, Großmutter, was hast du für ein entsetzlich großes Maul!" - "Dass ich die 3600 
noch zu fällenden Bäume bei Steinau besser fressen kann, die mir beim Bau der 
Riesenräder im Weg stehen !"  
 
Ende des Märchens frei nach Gebr. Grimm: 
……..und wenn er nicht an den tausenden Kubikmeter Beton und Schotter in unserem 
Wald gestorben ist, dann rodet und fällt die Windindustrie solange in Deutschland den 
Wald, bis kein einziger  Baum mehr steht …und dann auch die letzte Generation erkennt, 
jemand hätte den Wolf doch besser gleich in einen Käfig sperren sollen. (harmlose 
Kinder-verträgliche Version…die Erwachsenversion: jemand hätte den Wolff am besten 
gleich erschossen)  

Und die Moral von der Geschichte: 

Nix ist es aus dem billigen Strom der Windkraft für die Bürger im Spessart  geworden, wir 
müssen wie alle anderen über 40 Cent je Kwh bezahlen und haben dafür eine 
verschandelte Landschaft und für immer kaputte Natur. 

R.E.D 


